








WORUM GEHT ES BEIM SCHLEIFEN?

Schleifen ist Spanen mit geometrisch unbestimm-•	
ter Schneide (im Gegensatz zum Drehen, Fräsen, 
Sägen, …)
Bei zahlreichen Anwendungen gibt es keine Alter-•	
native zum Schleifen (z. B. Bearbeitung gehärteter 
Oberfl ächen)
Erzielbar sind Oberfl ächengüten bis in den Nano-•	
meterbereich
Material-Abtragsraten über 1.000 Gramm pro •	
Minute sind möglich

Technische Herausforderungen

Kurze Bearbeitungszeiten durch hohe Vor    -•	
schub geschwindigkeit und /oder hohe Material-
Abtragsraten
Erzielung höchster Oberfl ächengüten•	
Gewährleistung exakter Maßhaltigkeit•	
Sicheres Gewährleisten der Formhaltigkeit•	
Bearbeitung schwer zerspanbarer Materialien •	
(z. B. Titanlegierungen)
Sicherheit der Schleifwerkzeuge•	



PARTNER- UND KOOPERATIONS VERBÄNDE 

forschungs
gemeinschaft

schleif
technik

VDS – Verband Deutscher 
Schleifmittelwerke e. V.
Oxfordstraße 8 
53111 Bonn

Telefon 02 28 / 63 55 87
Telefax 02 28 / 63 53 99
E-mail: info@vds-bonn.de 

www.vds-bonn.de

Forschungsgemeinschaft 
Schleiftechnik e. V.

oSa – Organisation für 
die Sicherheit von Schleif-
werkzeugen e. V.

FEPA – Federation of 
European Producers of 
Abrasives

Wir beraten Sie gern! 
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